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1. Treffen des österreichischen UNGC Steering Committees 
 

Protokoll 
 
 
26. März 2009, 14:00 – 16:30 
Austrian Development Agency, Zelinkagasse 2, 1010 Wien, 2. Stock 
 
TeilnehmerInnen: Gunter Schall (Austrian Development Agency), Clemens Mader (RCE 
Graz/Uni Graz), Eveline Balogh (Oesterreichische Kontrollbank), Annette Märk (Hauska und 
Partner), Günter Horniak (Bawag P.S.K.), Bettina Steinbrugger (respACT) 
 
 
Agenda: 
 
 

1. Steering Committee 
 

 Sinn und Zweck 
 Aufgaben (-verteilung) 
 Art und Häufigkeit der Treffen 

 
2. Aktivitäten des österreichischen UNGC-Netzwerkes für 2009  
 

 Webseite 
 General Meeting 
 Schwerpunktthema Menschenrechte 
 Ruggie-Veranstaltung 
 

3. Sonstiges 
 

Protokoll: 
 

1. Steering Committee 
 
Die Ziele und Aufgaben des Steering Committees sowie die persönliche Motivation der 
einzelnen TeilnehmerInnen wurden besprochen. Dabei kamen folgende Antworten: 
 

- gegenseitigen Dialog fördern 
- Wirtschaftspartnerschaften initiieren 
- Unternehmen als treibende Kraft etablieren 
- Zur Umsetzung der Millenium Deveopment Goals (MDGs) beitragen 
- Inhaltlichen Austausch sowie Best Practice fördern 
- Netzwerk auf sozialer Ebene weiterentwickeln 
- Ideen zur Umsetzung der 10 Prinzipien generieren 

 
1.1 Aufgaben: 

 
- Steering Committee als Lenkungskreis 
- Akquise von neuen Teilnehmern (auf Unternehmens- und auf NGO-Seite) 
- Bewerbung des UNGC durch verschiedene Kanäle 
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- Einbindung des UNGC in eigene Kommunikationsarbeit (stets in Abstimmung mit 
dem Focal Point) 

- Ausarbeitung zukünftiger Aktivitäten 
- Evaluierung vergangener Aktivitäten 
- Initiierung konkreter Projekte (als „Role Model“) und Vorzeigen von Best Practice 

 
1.2 Konkrete Umsetzungsmöglichkeiten: 
 

Universität Graz: 
 

- Akquise von RCE-Unternehmen 
- Bewerbung des UNGC über das RCE-Netzwerk 
- Diplomarbeiten zum UNGC 
- Zotter soll bei einem Vortrag bzgl. UNGC-Teilnahme angesprochen werden 

 
ADA: 
 

- Akquise von Partnerunternehmen und ausgewählten NGOs (z.B.: Caritas, Diakonie, 
Rotes Kreuz, ARGE Globale Verantwortung) und Ministerien (in Absprache mit 
Steering Committee: ev. Wirtschaftsministerium) 

- Einbindung von UNGC-Teilnehmern in Wirtschaftspartnerschaften 
 
Hauska & Partner: 
 

- Kommunikationsarbeit zum UNGC (in Absprache mit Focal Point: mögliche Medien: 
Glocalist, Wirtschaftsblatt) 

- Bewerbung des UNGC über die Plattform Headquarters Austria, möglicherweise 
Einladung zu nächster UNGC-Veranstaltung (Inforveranstaltung) über Plattform 

- Akquise von Partnerunternehmen bzw. Kunden und ev. weiteren Beratern (in 
Absprache mit Steering Committee) 

- Kontakt mit Partnerbüro in Kroatien (mögliche zukünftige Aktivitäten) 
 
Bawag: 
 

- Aufnahme des UNGC in Medienarbeit (u.a. Presseaussendungen, 
Pressekonferenzen; in Abstimmung mit Focal Point) 

- Teilnahme an einem UNGC-Workshop als Vortragender (z.B.: zum Thema 
Menschenrechte), Aufzeigen von Best Practice 

 
OeKB: 
 

- Akquise von Unternehmen (ev. weitere Banken) 
- Aktive Mitarbeit an Best Practice Beispielen für Webseite etc., Teilnahme an 

Workshops und/oder Podiumsdiskussionen (=> Ruggie-Veranstaltung im Juni) 
 
respACT: 
 

- Akquise von respACT-Mitgliedsunternehmen für UNGC 
- Sämtliche Aufgaben des Focal Points 
- Organisation von Veranstaltungen, General Meetings, Workshops etc. 
- Erstellung der Inhalte für die Webseite www.unglobalcompact.at  
- Koordination des Steering Committees 
- Medienarbeit (in Abstimmung mit Hauska & Partner) 
- … 
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1.3 nächstes Treffen 

 
Die Treffen des Steering Committees sollen 2x jährlich stattfinden (ggf. auf Wunsch 
häufiger). Das nächste Treffen findet am 2. Oktober 2009 von 10:00 bis 12:00 bei der 
Bawag, Georg-Coch-Platz 2, 1010 Wien statt. 
 

2. Aktivitäten des österreichischen UNGC-Netzwerkes 2009  
 

2.1 Webseite 
 
Die Webseite www.unglobalcompact.at befindet sich gerade in Arbeit. Das Design und die 
Grobstruktur sind bereits erstellt, die Texte folgen. Folgende Inputs kamen dazu vom 
Steering Committee: 
 

- FAQ-Rubrik soll eingefügt werden. 
- Stakeholderdialog: Hier sollen auch kritische Stakeholder die Möglichkeit haben, mit 

dem UNGC-Netzwerk in Dialog zu treten. 
- Aktivitäten und Best Practice: Diese Rubrik soll v.a. von den Teilnehmern und dem 

Steering Committee gefüllt werden. 
- Möglicher Themenschwerpunkt für 2010: Antikorruption: 10. Prinzip (ev. Kooperation 

mit Transparency International?) 
- Die Möglichkeit eines virtuellen Austausches (Chat) unter den Teilnehmern soll als 

eine Option offen bleiben (mittelfristig, wenn sich das Netzwerk vergrößert hat und 
Bedarf besteht). Eine Möglichkeit besteht über das Portal Ning oder über eine 
Erweiterung der Webseite, die jedoch mit Kosten verbunden ist. 

 
2.2 Ruggie-Veranstaltung 

 
Durch externe Förderungen konnte im Rahmen des Global Leadership Meetings im Juni in 
Salzburg sicher gestellt werden, dass John Ruggie am 17. Juni für einen Workshop und eine 
Abendveranstaltung zum Thema Business & Human Rights zur Verfügung steht. Beide 
Veranstaltungen sollen eng mit dem österr. Global Compact-Netzwerk verknüpft werden. So 
soll der Workshop im Vorfeld der Abendveranstaltung v.a. für ausgewählte Global Compact-
Teilnehmer zugänglich sein, die bereits erste Kenntnisse im Bereich Menschenrechte haben 
und sich fundiertes Know How zur Umsetzung erwarten. Es soll sich dabei um einen echten 
Hands on-Workshop mit hoher Praxisrelevanz handeln. Möglicherweise soll neben John 
Ruggie noch ein Experte bzw. eine Expertin aus Österreich dazu geladen werden. 
Für die Abendveranstaltung wird noch eine NGO als Podiumsgast gesucht. Vorschläge: 
Boltzmann Institut (ev. auch für Workshop), Amnesty oder ARGE Globale Verantwortung. 
 

2.3 UNGC-Workshop im Rahmen des CSR-Tages im Herbst 2009  
 
Im Rahmen des diesjährigen österreichischen CSR-Tages werden 1 – 2 Workshops zum 
Thema UNGC stattfinden, einer davon möglicherweise zum Thema Menschenrechte. Ev. soll 
ein/e VertreterIn des deutschen Netzwerkes eingeladen werden. Im Gegensatz zum 
Workshop mit John Ruggie soll dieser Workshop eher die Basics des Themas 
Menschenrechte behandeln und ein breiteres Publikum über Sinn und Zweck des UNGC 
sowie der Menschenrechtsthematik aufklären. 
 
Termine: 
 
17. Juni 2009: Workshop und Abendveranstaltung mit John Ruggie (Ort: OeKB) 
2. Oktober 2009, 10:00: 2. Treffen des Steering Committees (Ort: Bawag) 
22. Oktober 2009, 15:30: 2. UNGC General Meeting 


